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Sonntag  nach  Ostern:  Rote  Linie  für  den
Tagebau Nochten I

Spaziergang und Kundgebung am 8. April 2018 um 13.30 Uhr

Cottbus/Rohne, 20.03.2018. Das Lausitzer Bündnis „Strukturwandel jetzt“
lädt dazu ein, am Sonntag nach Ostern (8.4.) in Schleife und Rohne für
eine  Verkleinerung  des  Tagebaues  Nochten  einzutreten.  Mit  einer
symbolischen Roten Linie an der Mühlroser Straße soll verdeutlicht werden,
wo  der  Tagebau  stoppen  muss,  um  die  deutsch-sorbischen  Dörfer
lebenswert  zu  erhalten.  Der  Leiter  des  Umweltbüros  der  Kirche  Berlin-
Brandenburg-schlesische  Oberlausitz  Hans-Georg  Baaske  wird  zu  den
Teilnehmern sprechen.  Der  sorbische Künstler  „Geigerzähler“  unterstützt
die Veranstaltung musikalisch. 

Um  13:30  Uhr  treffen  sich  die  Teilnehmer  am  Bahnhof  Schleife  zum
gemeinsamen Spaziergang über  die Mühlroser  Straße nach Rohne zum
Sportplatz. Für das leibliche Wohl und ein Kinderprogramm ist gesorgt.

Im  begonnenen  Verfahren  zur  Überarbeitung  des  Braunkohlenplanes
Tagebau  Nochten  hat  das  Bündnis  „Strukturwandel  jetzt“  im  September
2017 eine Verkleinerung des Tagebaufeldes gefordert. Stoppt der Tagebau
nicht südlich der Mühlroser Straße, lägen die Orte Rohne und Mulkwitz nur
wenige  Meter  von  der  Grubenkante  entfernt.  Gefordert  wird,  dass
mindestens der Abstand von 400 Metern einzuhalten ist, der beispielsweise
für das rheinische Dorf Holzweiler gilt, das ebenfalls vor der Umsiedlung
gerettet  wurde.  Eine  Verkleinerung  der  Abbaufläche  Nochten  I  ist  auch
notwendig,  um  die  deutschen  und  internationalen  Klimaschutzziele  zu
erreichen.

Der gemeinsame Spaziergang ein Wochenende nach Ostern fand in den
vergangenen Jahren regelmäßig statt. Bis März 2017 stand für das Bündnis
„Strukturwandel jetzt – kein Nochten II“ die Forderung im Mittelpunkt, die
Dörfer  vor der Umsiedlung zu retten.  Am 30.  März 2017 verzichtete der
Kohlekonzern LEAG auf den größten Teil des Abbaugebietes Nochten 2. In
der  Folge begann ein erneutes Planverfahren,  bei  dem noch über  den
Abbau des Sonderfeldes Mühlrose entschieden werden soll.

Weitere Informationen unter: www.strukturwandel-jetzt.de 
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